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Vorwort

Majestätisch, thronend und bergend liegt die Burg und Abtei Dinklage, um-

geben von einem Wassergraben, verborgen und doch weithin bekannt in ei-

nem Waldstück. Nachdem die letzten Töne der Vesper verklungen sind, ver-

lassen wir die Heimat des seligen Kardinals Clemens August Graf von Galen 

nach eindrücklichen Pilgertagen, die in der Herz-Jesu-Kirche in Nikolausdorf 

ihren Anfang genommen haben. Die nachhaltigen Erfahrungen und Begeg-

nungen waren der Anlass, diese kleinen Betrachtungen über die Nachfolge 

Christi vorzulegen.

In der Herz-Jesu-Kirche in Nikolausdorf befindet sich im Altarraum ein 

vom Glasmaler und Bildhauer Manfred Espeter entworfenes und von der Fir-

ma Glaskunst Klinge hergestelltes und eingebautes großes Kirchenfenster. In 

dessen Mittelpunkt sind die Heilige Schrift und die Mitra von Papst Paul VI., 

die er anstatt der Tiara während des II. Vatikanischen Konzils trug, sichtbar. 

Die dogmatische Konstitution über die göttliche Offenbarung „Dei Verbum“ 

des II. Vatikanischen Konzils erklärt feierlich, dass die „Heilige Überlieferung 

und die Heilige Schrift den einen der Kirche überlassenen heiligen Schatz des 

Wortes Gottes“1 bilden. Das Kirchenfenster wird hier deshalb als „Offenba-

rungsfenster“ bezeichnet. 

Die folgenden Betrachtungen können und wollen keine vollständigen theo-

logischen Ausführungen sein, die das Fenster erklären und sezieren. Statt-

dessen soll das im Fenster dargestellte Offenbarungshandeln Gottes geöffnet 

werden für die je persönliche Aneignung und die Begegnung mit dem Sich-

1 II. Vatikanisches Konzil, Dogmatisches Konstitution über die göttliche Offenba-
rung Dei Verbum, Nr. 10.



Offenbarenden. Dabei kommen sieben Facetten der Nachfolge Christi in den 

Blick: die Verwurzelung im Boden, die Bedeutung einer ursprünglichen Er-

fahrung, die Nachfolge als Antwort, das Wachstum in der Nachfolge in Ge-

meinschaft, die Mission, der Raum der Stille und ein Gebet. 

Ein herzlicher Dank gebührt Pfr. Paul Horst (Pfarrei Garrel) für die Be-

reitstellung der Hintergrundinformationen zu den Kirchenfenstern in Niko-

lausdorf und Holger Ungruhe für das Bildmaterial. Zudem ein großer Dank 

an meine Frau Jacqueline für die Korrekturen und an den Verleger René 

Kaufmann und den Verlag Text & Dialog für die schnelle und kompetente 

Begleitung sowie die großzügige Unterstützung dieser kleinen Schrift.





Der Petersdom in Rom ist ein 
atemraubendes Bauwerk voll 
Schönheit und Pracht.  
Diese Monumentalität gründet 
auf dem Grab des Apostels 
Petrus, das ganz schlicht 
und unscheinbar ist:  
Schönheit im Staub.  
Das Wesentliche in der Nachfolge 
Christi ist einfach. 
Die Betrachtungen des Offen
barungsfensters in der Herz 
JesuKirche in Nikolausdorf 
wollen eine Einladung sein,  
Jesus dem Christus zu begegnen:  
... im Alltag, 
... in der Schöpfung, 
... im Anderen, 
... in der Stille des Gebets.
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